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Mind-Map zum Gleichnis vom Senfkorn 

Mk 4,30 f. 
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Betrachte die Mind-Map: Gib sie mit eigenen Worten 
wieder! Führe die Gedanken weiter! 

 
Grundwissen: 

biblische Sprachbilder und die 
bildhafte Sprache von Gleichnissen 

begreifen  
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Jesus verwendet Sprachbilder und Gleichnisse: 

 
• Religiöse Gedanken werden in sprachlichen 

Bildern veranschaulicht. 
 

• Zwei Bereiche werden in Beziehung gesetzt:
der Bereich des Menschen (vertraute Umwelt)
und der Bereich Gottes. 

 
Fünf Merkmale eines Gleichnisses 

Beispiel: Gleichnis vom Sämann (Mk 4,2-9) 
 

1. Einleitender Appell: 
Hört! 

 
2. Bildhälfte (Handlungsebene):  
Aussäen von Körnern (Sämann)  

 
3. Sachhälfte (Aussageebene): 

Predigt vom Reich Gottes (Jesus) 
 

4. Vergleichspunkt („tertium comparationis“): 
unterschiedliches Schicksal der Samenkörner bzw. 

der gepredigten Worte  
 

5. Schlussappell: 
Wenn das Reich Gottes in unserem Leben wirksam 

werden soll, müssen wir uns dafür öffnen  
und daran mitarbeiten. 

 
 
 
 
Meine eigenen Einträge: 
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